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Großyerzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
- <O0O °-

Sonntag , den 20 . Februar 1881.

Vierte Vorstellung nußer Abonnement.
Neu emstudirt:

Oberau,
König der Elfen.

Romantische Feen-Oper in drei Aufzügen von Karl Maria von Weber.
Regie: Herr Kürner.

Personen:
Oberen, König der Elfen Herr Nosenberg.
Puck, l Fräulein Schaupp
Troll, j ^ ( graul, von Rüdgisch.
Meermädchen Fräulein Kuhlmann.

Feen. ' Genien. Geister.

Harun al Raschid, Kalife von Bagdad Herr Consentins.
Rezia, dessen Tochter Fräulein Rahe.
Fatime, deren Sklavin und Gespielin Frau Meysenheym.
Babekan, Prinz von Persien Herr Schilling.
Almansor, Emir von Tunis Herr Schneider.
Roschana, seine Gemahlin Frau Grösser.
Hüon von Bordeaux, Herzog von Gnieune *)
Scherasmin, sein Kuappe Herr Kürner.
Namnna, Fatimen's Base Frau Baldenecker.
Nadina, eine Sklavin Fräulein Manchert.
Abdallah, Seeräuber Herr Ludwig.
Amrn, ) r- ( Herr Klaaes.
Ali, j arâ CHCn | Herr Bosch.

Gesolge des Kalifen. Sklaven. Sklavinnen. Sarazenen. Seeräuber. Neger.
Haremswächter. Tänzer und Tänzerinnen.

*) Hüou: Herr Gumm , vom Hof- und Nationaltheater in Mannheim, als Gast.

Textbücher sind in der Macklot ' schen Buchhandlung und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang: fcd ) § Uhr. Ende: nach neun Uhr.
Kasse - Eröffnung : IS Nhz ?.

kernte

Balkon -Fremdenloge . . 4M . — Pf.
Frcmdcnloge II . Rangs 2 „ 60 „
Fremdenloge im Parterre 2 „ 60 „
Logen 1. RangS . . . 3 „ 50 „
Balkon 3 „ 50 „

e
Logen  in.  Rangs . . I  M.  50  Pf.
III . R «» g. Sitzplätze . 1 „ — „
III . Rang . Stehplätze . - „ 80 „
IV . Rang . Mitte . . - „ 70 „
IV . Rang . Seite . . - „ 50 „

Balkon -Stehplatz . . 2 M . — Pf.
Parterre -Logen . . . 2 „ 40 „
Logen II . Rangs . . 2 „ — „
Parterre - Sperrsitze . . 2 „ 40 „
Parterre 1 „ 50 „

Pf  Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes (Zeld
angenommen.

Die geehrten Abonnenten können ihre Plätze am  Samstag den Februar  von  2  bis  3  Uhr
für die  gerade,  von S bis  4  Uhr für die  ungerade Tour  zum Kassenpreis im Billetbureau
in Empfang nehmen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von  II — 1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur Tonntag den Februar  vou  10
bis  11  Uhr Vormittags im Vestibül statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete
zur Abendkasse und zwar längstens bis % Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.
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